
Turnierordnung für das Karl Barth Gedächtnisturnier des SC Leinzell 1954 e.V. 
 
1.) Spielberechtigung 
Das Turnier ist für alle Schachspieler offen. Allerdings bleibt der Gewinn des Wanderpokals 
den Mitgliedern des SC Leinzell vorbehalten. 
 
2.) Turnierform 
Das Schnellschachturnier wird an einem Trainingsabend durchgeführt. Der Termin wird über 
den Kalender bekannt gegeben. 
 
a.) Bis zu 8 Teilnehmern wird ein einfaches Rundenturnier gespielt. 
b.) Ab 9 Teilnehmern wird das Turnier nach Schweizer System ausgetragen. Es werden dann 
7 Runden gespielt. 
 
3.) Plazierung (bei Punktgleichheit) 
Mit Ausnahme des 1.Platzes entscheidet bei Punktgleichheit die Wertung nach 
Sonneborn/Berger (bei 2a) bzw. nach Buchholz (bei 2b) über die Reihenfolge. 
Bei Punktgleichheit auf dem 1.Platz gilt folgendes: 
a.) Sind 2 Spieler punktgleich, wird eine 5 Minuten Blitzpartie gespielt. Die Farbverteilung 
wird ausgelost. Endet diese mit Remis, werden 5 Minuten Blitzpartien mit Farbwechsel bis 
zur Entscheidung gespielt. 
b.) Sind mehrere Spieler punktgleich, wird ein Rundenturnier mit 5 Minuten Blitzpartien 
gespielt. 
 
4. Turnierleitung 
Die Turnierleitung (Schiedsrichterfunktion und Auslosung) unterliegt dem aktuellen 
Spielleiter des SC Leinzell. 

 
5.) Bedenkzeit und Regeln 
Es werden Schnellschachpartien gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 15 Minuten.  

Es gelten die FIDE-Schnell-Schachregeln. 


